
Tennis wieder beliebt
Saisonabschlussfeier beim TC Krün

Stellvertreter Andreas Pa-
schek fürdieGewinnungneu-
er Sponsoren.
In sportlicher Hinsicht

stand noch die Siegerehrung
derzahlreichenWettbewerbe
an: „Tennis ist wieder be-
liebt“, urteilt Ohler mit Blick
auf die gute Beteiligung. Ge-
meinsam mit Sport- und Ju-
gendwartin Claudia Fischer
ehrte er die Besten. ku

Ergebnisse
Clubmeisterschaften Einzel:
Super-Bambini: Trixi Ferdinand 43 Punkte; Bam-
bini III (2010/2011): Marcel Breitmeier 14 Punk-
te; Bambini I (2007 bis 2009): 1. Anna Nordhaus,
2. Philipp Möhrlein; Mädchen/Knaben(2005/
06): Nico Malliaros; Großfeld Jugend (2001 und
jünger): Tino Malliaros.
Clubmeisterschaft Doppel:
Bambini III (2010/11 – wechselnde Partner): So-
phie Kriner (6 Siege); Bambini I (2007 bis 2009):
Larissa Hild und Sonja Hofbauer (je 4 Siege); Kin-
der/Jugend (2006 und jünger): Nico Malliaros.
Eltern-Kind-Turnier:
Harte Bälle: Nico Malliaros und Chrissie Mielsch
18 Punkte; Grüne Bälle: Larissa und Markus Hiltl;
Orange Bälle: Sophie und Matthias Kriner 15
Punkte.

Krün – Zum traditionellen Sai-
sonabschluss mit Sportlereh-
rung hatte der Tennisclub
Krün insHausdesGastesnach
Wallgau eingeladen. „Aus-
wärtsspiele gehören auch
zum Sportlerleben“, begrün-
dete Vorsitzender Sascha Oh-
lerdenUmzugindieNachbar-
gemeinde, „außerdem ist un-
ser Beiratsmitglied und Trai-
ner Christian Bonsels mit sei-
ner Familie dort Wirt.“
Ohler gab einen kleinen

Überblick über die Situation
im Verein. Der TC Krün mit
seinen190Mitgliedernkönne
auf eine sportlich erfolgreich
Saison zurückblicken. Höhe-
punkt des Jahres sei zweifels-
ohne die 40-Jahr-Feier gewe-
sen. Was den Vorsitzenden
zudem freut: „Wir sind auch
finanziell gutaufgestellt.“Oh-
ler würdigte vor allem seinen Viele strahlende Gesichter: Claudia Fischer (l.) und Sascha Ohler (r.) mit dem Krüner Tennis-Nachwuchs. FOTO: KUNZ

Kohlgruber richten Gauball aus
SCHÜTZEN 2020 erneut kein Gauschießen – Stefan Legler neuer Pressereferent

mert, weil die Farchanter
Schützen ihr 120-Jähriges be-
gingen, so sieht es für 2020
schon wieder zappenduster
aus. Immerhin einen fixen
Ausrichter hat derGau für die
Zukunft bereits gefunden:
2025 nimmt sich die SGWall-
gau der Thematik an. Dann
steht bei den Oberen Isarta-
lern das 150. Jubiläum ins
Haus. Ob es vorher ein um-
fangreiches Gauschießen ge-
ben wird, steht in den Ster-
nen. „Wir werden versuchen,
einen Verein zu gewinnen“,
sagte Ziesche. Mehr kann er
auch nicht tun.

dringlichen Appell von Gau-
Chef Ziesche ließ sich sein
Stellvertreter Rudi Schedler
erweichen und sagte zu, dass
die SG Bad Kohlgrub sich des
Themas annehmen werde.
Dadurch ist zumindest gesi-
chert, dass die Gaukönige im
kommenden Jahr in einem
würdigen Rahmen geehrt
werden können.
Ein leidiges Thema hinge-

gen bleibt das Gauschießen.
Hatte es in diesem Jahr aus-
nahmsweise mal kein Pro-
blem gegeben, einen Verein
zu finden, der sich um den
sportlichen Höhepunkt küm-

gewannen die Werdenfelser,
lediglich gegen Massenhau-
sen imMünchnerNorden gab
es eine Niederlage. Insgesamt
bedeutete dies Rang 14 – ein
bisher nie erreichtes Ergebnis
für den Nachwuchs.
Zäh gestaltet sich im Gau

einmal mehr die Suche nach
Ausrichtern für die großen
Veranstaltungen. „Ein Haupt-
sorgenkind“, urteilt Legler.
Beispielsweise hatte sich bis
zur Versammlung in Altenau
kein Verein gefunden, der im
kommenden Frühjahr den
Gauschützenball ausrichtet.
Erst nach einem letzten ein-

mehrandieVertreter derVer-
eine, sich Gedanken zu ma-
chen und betonte: „Die Nach-
wuchsförderung ist für zu-
künftige Erfolge aus unserem
Gau heraus unerlässlich.“
Kuffner hatte zumindest

ein paar positive Nachrichten
zu vermelden. So stehe der Ju-
gendkader für die Saison. 96
Kinder und Jugendliche hät-
ten sich an den Vergleichs-
schießen beteiligt, die besten
20 gehören nun der Mann-
schaft an. Die schlug sich im
Kampf um die Bezirksjugend-
scheibe sehr gut: Zwei Duelle
gegen den Gau Holzkirchen

Dachorganisation von 28 Ver-
einen in der Region südlich
von Murnau, aber nur in ei-
nem Bereich geholfen: Nach
wie vor fehlt es an Funktionä-
ren für die Jugendarbeit. Dort
ist Karl-Heinz Kuffner weiter-
hin auf sich allein gestellt.
„Der Gau ist immer noch auf
der Suche nach tatkräftiger
Unterstützung“, betont Leg-
ler. Nicht umsonst war die
Nachwuchsarbeit bis zum
Rücktritt von Christine Ma-
gold und Staab sogar auf drei
Schultern verteilt gewesen.
Gauschützenmeister Detlef
Ziesche appellierte einmal

VON CHRISTIAN FELLNER

Landkreis – Eine personelle Lü-
ckehat der SchützengauWer-
denfels nach einem Jahr Va-
kanz nun schließen können.
Das war eine der erfreulichen
Nachrichten von der Herbst-
versammlung in Altenau: Ste-
fan Legler, der Zweite Schüt-
zenmeister der Murnauer
Feuerschützen, kümmert
sich fortan um die Pressear-
beit im Gau. Die Position war
seit dem Rücktritt von Ri-
chard Staab exakt ein Jahr zu-
vor brach gelegen.
Damit ist dem Gau, der

SCHIESSEN

Pistolenschützin
stiehlt allen
die Schau
Oberau – Das ist schon ein
Coup: Mit der Luftpistole
hat Tanja Froschauer beim
Törggelenschießen der
Schützengesellschaft Obe-
rau am besten gezielt. Sie
setzte sich mit einem 17,3-
Teiler gegen 20 Konkurren-
ten durch, die überwiegend
mit dem Gewehr angetre-
ten waren. Bei den Auflage-
Schützen ging der erste
Preis an Hans Huber. Für
diesen Wettbewerb waren
die beiden Waffen gleichge-
stellt und zu denselben Be-
dingungen gewertet wor-
den. Es zählte nur der beste
Tiefschuss. Das Schießen
war daher schnell vorbei,
sodass sich die Teilnehmer
anschließend bei einer def-
tigen Südtiroler Brotzeit
stärken konnten. ei

Die Ergebnisse
Törggelenschießen:
Freistehend: 1. Tanja Froschauer 17,3-Tei-
ler, 2. Benjamin Hamm 61,8, 3. Günther Wör-
ner 73,7, 4. Hermann Zimmermann 90,0, 5.
Stefan Froschauer 104,8, 6. Christian Döscher
134,0, 7. Florian Conrad 141,2, 8. Helga
Strasser 176,3, 9. Jessica Menk 193,6, 10.
Manuela Eigner 346,0.
Auflage-Schützen: 1. Hans Huber 27,3-
Teiler, 2. Helmut Rösner 58,2, 3. Rolf Döscher
59,0, 4. Rosemarie Hödl 159,2.

Siegt mit der Pistole: Tanja
Froschauer. FOTO: EI
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Wir suchen
Verstärkung

Die Mediengruppe Münchner Merkur tz erreicht in Oberbayern mit ihrem vielfältigen Medienportfolio weit
über eine Million Menschen. Die Grundlage für unsere Marktführerschaft in der Region legen dabei
jeden Tag aufs Neue unsere qualif ednunetreizi

suchen wir nun zum näc

Was Sie bei uns erwartet:
• nehcildeihcsretnusuanednukstfähcseGnetarebeiS
Branchen bei der Umsetzung ihrerWerbestrategie mit
Produkten aus unserem vielfältigen Portfolio aus
Tageszeitung, Online-Portalen und Dienstleistungen.
• -sfuakreVrerhIuabsuAnedrüfhciltrowtnarevdniseiS
region und verfolgen die Erreichung Ihrer nachhaltigen
Umsatzziele.
• –nemrofebreWnegitläfleiveresnuvitkanefuakreveiS
im persönlichen Gespräch, amTelefon und über digitale
Medien.
• nednuksdnatseBrüfetobegnAelleudividninelletsreeiS
und potentielle Neukunden und verfolgen diese bis zum
erfolgreichen Vertragsabschluss.

Was wir uns von Ihnen wünschen:
• Sie haben idealerweise eine kaufmännische Ausbildung
- Quereinsteiger sind ebenfalls willkommen.

• ,tiekhcilnösrePekratssnoitakinummokeniedniseiS
präsentieren sich und unsere Produkte authentisch und
überzeugen durch lösungsorientiertes Verhandlungs-
und Verkaufsgeschick.

• dnunoitasinagrotsbleSnaßaMsehohnieneztisebeiS
Eigenmotivation.Wettbewerbsorientierung und Team-
fähigkeit schließen sich für Sie nicht aus.
• rebünegegaideMlaicoSdnusdnerTnelatigiddniseiS
aufgeschlossen.

Was wir Ihnen bieten:
• timdlefmustiebrAsednennapsdnusegitläfleivniE

• nehohmenietimlledomsgnutügreVsehcsimanydniE

• .emuärierFelleudividnirüftiezstiebrasneuartreV
• dnuretiebratimsfuakreVenerhafrehcrudgnutiebraniE
regelmäßige Trainings zur Entwicklung Ihrer Talente.
• nednenhIsad,maeTselaigellokdnusenessolhcsegfuaniE
Start erleichtert und voll und ganz hinter Ihnen steht.

Sind Sie dabei?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Per E-Mail: claudia.marshall@merkur.de

Mediengruppe Münchner Merkur tz
Zeitungsverlag Oberbayern GmbH & Co. KG
Paul-Heyse-Straße 2-4, 80336 München

www.merkur.de

für den Landkreis Miesbach

www.merkur.de

Mediaberater Print/Digital (m/w/d)

Ihr

Blue Tomato
sucht

ab sofort ein

Shop Team (m/w/d)
für den neuen Blue Tomato Shop
in Garmisch-Partenkirchen.

Mehr Infos und Bewerbung unter:

www.blue-tomato.com/jobs

Zusteller/-innen
gesucht!
Auch als Neben-
beschäftigung
auf 450 Euro-Basis.

Starten Sie mit Bewegung an der
frischen Luft täglich fit in den Tag!

Wir bieten Ihnen bei täglich nur kurzer
Arbeitszeit zwischen 4 und 6 Uhr eine

leistungsgerechte Bezahlung auf Lohnsteuer-
karte oder als geringfügige Beschäftigung.

Zusätzlich Nachtzuschlag, sowie 24 Tage
bezahlten Jahresurlaub und weitere
Sonderleistungen. (Mindestalter: 18 Jahre)

Sie haben Fragen?
Bitte rufen Sie uns an:
Tel. 08141 / 4001-52

Wir freuen uns auf Sie! HEIMATZEITUNGEN

merkur.de tz.de

Zeitungsvertrieb
Fürstenfeldbruck GmbH

Landkreis
Dachau

Landkreis
Fürstenfeldbruck

Landkreis
Starnberg

Zustell-
gebiete:

STELLENANZEIGEN

Wir als Münchner Traditionsbäckerei suchen Sie
für unseren neuen Starnberger „Flagship-Store“
als

• Bäckerei-/ Konditorei-
verkäufer (m/w/d)

• Bäcker/
Konditor (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bäckerei Aumüller GmbH & CO KG
Telefon: 089/45238001 • mail@max-aumueller.de

Gehobener Haushalt im Raum
Starnberg sucht

erfahrene Haushaltshilfe
25 e /Std. auf Re. zzgl. Anfahrtskosten

Tel. 0176/70599357

Anwaltskanzlei in Tegernsee-Zentrum sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Rechtsanwaltsfachangestellte/n (m/w/d)
in Teil-/Vollzeit.

Bitte setzen Sie sich mit Herrn RA Zahnert unter der
Telefonnummer 08022-95555 in Verbindung oder

schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen.

Bahnhofstraße 40, 83684 Tegernsee
E-Mail: kanzlei@wrba-partner.de

KFZ-MARKT

Auto Eichholz
Ohlstadt

Kfz-Service und Automobile
seit 1982

Verkauf und Service
Finanzierung, Leasing,

Reparaturen aller Fabrikate
Oldtimer – Service

Karosserie- und Lackservice
Reparatur-Finanzierung

Weitere Angebote unter

Tel. 08841/7577
www.auto-eichholz.de

VERANSTALTUNGEN/
SONSTIGES

Igor und seine Oberkrainer
mit Akkordeon-Weltmeisterin Andrea

Bruncic musizieren.

Konzert am Samstag, den 23. November 2019
um 20 Uhr im Festsaal Gasthof „Zum Stern“

in Seehausen, Dorfstraße 2

Eintritt: Vorkasse 22,- e Abendkasse 25,- e
Kartenvorverkauf: Telefon: 08841/3304

HANDELSANZEIGEN

Stroh +Heu zu verkaufen!
Lieferung frei Hof. Tel. 08433/379


